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Datenschutzhinweise CGH-Kameras 

 

1. Welche Daten werden verarbeitet? 

Videoaufnahmen 

 

2. Werden die Daten an Dritte weitergegeben? 

Im Falle von Straftaten können die Daten an die Polizei oder Gerichte weitergegeben 

werden. 

 

3. Werden Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation 

übermittelt? 

 

Eine Übermittlung in Drittländer oder internationale Organisationen wird nicht 

vorgenommen. 

 

 

4. Welche Datenschutzrechte habe ich? 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO, das 

Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO, das Recht auf Löschung nach Artikel 

17 DSGVO, das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO, 

das Recht auf Widerspruch aus Artikel 21 DSGVO sowie das Recht auf 

Datenübertragbarkeit aus Artikel 20 DSGVO. Beim Auskunftsrecht und beim 

Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. Darüber 

hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde (Artikel 

77 DSGVO i. V. m § 19 BDSG). 

Darüber hinaus hat jede betroffene Person unbeschadet eines anderweitigen 

verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs das Recht auf Beschwerde 

bei einer Aufsichtsbehörde, wenn die betroffene Person der Ansicht ist, dass die 

Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DSGVO 

verstößt (Art. 77 DSGVO). Die betroffene Person kann dieses Recht bei einer 

Aufsichtsbehörde in dem Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder 

des Orts des mutmaßlichen Verstoßes geltend machen. In Hamburg ist die 

zuständige Aufsichtsbehörde: der Hamburgische Beauftragter für Datenschutz und 

Informationsfreiheit (HmbBfDI). 

 

5. Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungsfindung (einschließlich 

Profiling)? 

Eine automatisierte Entscheidungsfindung gemäß Artikel 22 DSGVO findet nicht statt. 


